
 

 
 

Geschäftsbericht 1.1. – 31.12.2019 
 

für den Arbeiter-Samariter-Bund RV Stormarn-Segeberg 
im LV Schleswig-Holstein e.V. 

 
 
Der Geschäftsbericht 2019 sollte auf der Mitgliederversammlung am 27. März 2020 
vorgestellt werden.  Alles war geplant und vorbereitet, die Einladungen bereits in den 
Zeitungen veröffentlicht – und dann machte uns Corona einen gehörigen Strich durch 
die Rechnung. 
 
Da eine Mitgliederversammlung, wie wir sie aus den vergangenen Jahren kennen, in  
2020 nicht möglich ist, möchten wir Sie über das Jahr 2019 auf diesem Wege infor-
mieren. 
 
„Wir handeln hier und jetzt“ – gemäß unserem Motto helfen wir als Hilfsorganisation 
mit 160 hauptamtlichen und 150 ehrenamtlichen Mitarbeitenden sowie rund 20.000 
Mitgliedern in den Kreisen Stormarn und Segeberg mit den folgenden Angeboten: 
 
EHRENAMT HAUPTAMT 
Katastrophenschutz und SEG (Sanität, 
Betreuung und Logistik) 

Lehrrettungswache Ahrensburg und Ret-
tungswache Kayhude 

Sanitätsdienst mit Quadstaffel Pflegedienst Bad Segeberg 
Kriseninterventionsteam und Einsatz-
nachsorge 

KiTa Weltensegler Reinbek 

Ausbildungsabteilung Behindertenfahrdienst 
Schulsanitätsdienst Hausnotruf 
Rettungshundestaffel, Besuchs- und Vor-
lesehunde 

 

Auslandshilfe  
Arbeiter-Samariter-Jugend  
 
Der ASB lebt von der Beteiligung und der Mitwirkung aller, von Ideen, Anregungen, 
konstruktiver Kritik, Lob und Solidarität und auch von der Unterschiedlichkeit der 
Menschen. Das macht uns zu dem, was wir sind: eine lebendige und zukunftsfähige 
Organisation, die Raum lässt für Vielfalt, neue Ideen und Projekte. 
 
Vorstand und Geschäftsführung sagen allen Samariterinnen und Samaritern als Mit-
gliedern, als Ehrenamtlichen und als Hauptamtlichen in Stormarn und Segeberg so-
wie allen Spendern ganz herzlich DANKE für ihr großartiges Engagement, ihren Leis-
tungswillen, ihre Unterstützung und ihre Solidarität im ASB. Die vielen Herausforde-
rungen in 2019 haben wir gemeinsam gut bewältigt.  
 



 

 
 
 
Im Katastrophenschutz sind wir für den Kreis Stormarn aktiv. Unsere Helfer und 
Helferinnen waren bei vielen Einsätzen tätig, so z.B. bei einem Busunglück, einer 
Bombenentschärfung und an einer umfangreichen Katastrophenschutzübung. 
 
Die Sanitätseinheit hat im Jahr 2019 130 Dienste geleistet, u.a. bei Stadtfesten, 
Konzerten und Großveranstaltungen, sogar beim Karneval in Köln. Mit finanzieller 
Unterstützung des Landesverbandes konnte ein Quad angeschafft werden, das in 
der Sanitätseinheit eingesetzt werden soll. 
 
Das Kriseninterventionsteam und die Einsatznachsorge haben nach Notfällen 
viele Menschen unterstützt, die nach einem Unfall unter starker seelischer Belastung 
standen. 
 
Die Ausbildungsabteilung war sehr aktiv. Neben den klassischen Ausbildungs-
einheiten konnten u.a. auch Kurse für „Kinder lernen Erste-Hilfe“ in Kindergärten und 
Reanimationskurse für Herzsportgruppen angeboten werden.  
 
In zwei Schulen organisieren wir den Schulsanitätsdienst und bilden fortlaufend 
Schulsanitäter aus. 
 
Die Rettungshundestaffel mit rund 20 Rettungshundeführern leistet mit vielen Eins-
ätzen rund um die Uhr einen wichtigen Beitrag bei der Personensuche. Die Staffel 
konnte im September 2019 ihr 40-jähriges Jubiläum feiern. 
Die Besuchs- und Vorlesehunde erfreuen sich großer Beliebtheit. Die eingesetzten 
Hunde in Schulen, Kindergärten und Altenheimen sind allesamt durch einen Eig-
nungstest geprüft. Zum bundesweiten Vorlesetag am 15.11.2019 erschien ein Bei-
trag der Vorlesehunde im Schleswig-Holstein-Magazin. 
 
Die Auslandshilfe hat mit Sachspenden und fachlicher Beratung die Partnerorgani-
sation LBS in Kelme, Litauen tatkräftig unterstützt. 
 
Die Arbeiter-Samariter Jugend ist mittlerweile mit Gruppen in Bad Oldesloe und 
Nahe stark aufgestellt und bietet neben den regulären wöchentlichen Gruppenstun-
den mit dem Pfingstlager, dem Zeltlager am Poggensee und dem Landeswettbewerb 
der ASJ viele attraktive Angebote. Die Jugendleitung wird von einer Freiwilligenkoor-
dinatorin unterstützt. 
 
Die ASB-Rettungswachen Kayhude und Ahrensburg fahren für den Rettungs-
dienst-Verbund in Stormarn. In Ahrensburg stellen wir eine Lehrrettungswache und  
 
 
 



 

 
 
 
bilden selbst Notfallsanitäter aus, um dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken.  
 
Im Pflegedienst in Bad Segeberg bieten wir umfangreiche Leistungen an und er-
möglichen pflegebedürftigen Menschen eine weitgehend eigenständige Lebensfüh-
rung. 
 
Die KiTa Weltensegler in Reinbek ist mit 10 Gruppen und 160 Kindern die größte 
Einrichtung im Landesverband und konnte im August 2019 ihr 5-jähriges Bestehen 
feiern. 
 
Der Behindertenfahrdienst wird auch für Arzt- und Dialysefahrten, Sozialfahrten 
sowie für Kinder- und Schultouren eingesetzt und ist gut ausgelastet. 
 
Der Hausnotruf bietet den Menschen ein großes Plus an Sicherheit zu Hause. Die 
Zahl der Anschlüsse ist weiterhin gestiegen. 
 
Vorstandssitzungen unter Beteiligung der Geschäftsführung und der Kontroll-
kommission fanden satzungsgemäß statt. 
 
Die wirtschaftliche Entwicklung im Regionalverband verlief auch im Berichtsjahr 
wieder positiv, die Budgetzahlen wurden eingehalten und so konnten wir Investitio-
nen in Fahrzeuge und Geräte vornehmen. Der Jahresabschluss 2019 wurde durch 
eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ohne Beanstandungen geprüft. Die Kontroll-
kommission des ASB-Regionalverbandes hat die Jahresunterlagen ebenfalls ohne 
Beanstandungen geprüft. 
 
Ausblick 
Die Geschäftsstelle wird zum Ende des Jahres 2020 in die eigenen Räume in die 
Hermann-Bössow-Straße umziehen. Im Herbst 2021 werden wir in einer Senioren-
wohnanlage die Betreuung stellen und wir wollen einen Pflegedienst in Bad Oldesloe 
eröffnen. Außerdem würden wir gerne die Trägerschaft für weitere KiTas überneh-
men. In allen ehrenamtlichen Sparten und im Hauptamt haben wir wieder viel vor und 
hoffen, dass die Zeiten in 2021 wieder besser werden. 
 
Das Wichtigste ist aber, dass Sie und wir gesund bleiben und gut durch die Pande-
mie kommen! Bleiben Sie gesund und passen Sie gut auf sich auf. 
 
 
Folke Achterberg     Bettina Spechtmeyer-Högel 
Vorstandsvorsitzender    Regionalgeschäftsführerin 
 
 


